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Der deutſche Kaiſer unternahm Mittwoch nachmittag
zit ſeinem Gefolge in Highcliffe Caſtle eine längere Ausfahrt

im Antomobil wobel die Kirche von Romſey beſichtigt wurde
Geſtern am frühen Morgen machte der Kaiſer einen längeren
Spaziergang im Parke Bei der Frühſtückstafel konzertierte die
Kapelle der Jacht Hohenzollern

Die Fürſtin Bismarck hat dem Vernehmen nach in
der Schweiz eine Villa erworben die der fürſtlichen Familie als
Winteraufenthalt dienen ſoll Die Abreiſe nach der Schweiz
wird indeſſen nicht vor Weihnachten erfolgen

Wie behanptet wird ſoll der Führer des Bundes der
gandwirte Dr Röſicke deu Titel eines Freiherrn erhalten
Das Heroldsamt ſei damit beſchäftigt das Wappen des Frei
derrn Dr v Röſicke zu entwerfen Der Vorwärts bringt
dieſe Auszeichnung Dr Röſickes mit der zuſtimmenden Haltung
des Bundes der Landwirte in der Enteignungsfrage in Zu
ſammenhang eine Annahme der man ſelbſtverſtändlich nicht zu
ſtimmen wird

Das Waffenlager beim Genoſſen Kerfin
Nachdem nun ſämtliche Brieſſchaften Druckſachen und Waffen

im Hinterhauſe der Pankſtraße 32b im Norden Berlins in
Beſchlag genommen worden ſind und man mit der Durchſicht
des Materials begonnen hat wird es wie die Tägl Rundſch
hehauptet immer wahrſcheinlicher daß es ſich um eine Nieder
lage des Berliner Aktionsausſchuſſes der ruſſiſchen
Sozialdemokratie handelt Der ſozialdemokratiſche Haus
beſitzer und Schankwirt Kerfin beteuert nach wie vor er habe
mit dem Depot gar nichts zu tun die Verantwortung trage der
Mieter der beiden Zimmer in denen man das Depot ausgehoben
hat Spediteur Fritz Warſchawski Auch Warſchawski lehnt

Dieſen Angaben wird jedoch von der Polizeijede Schuld ab
kein Glauben beigemeſſen da bei der Durchſicht der am
Fundorte beſchlagnahmten Papiere ein an einen ruſſiſchen
Soziardemokraten deſſen Ausweiſung vor kurzem erfolgte ge
richteter Brief Warſchawskis entdeckt wurde der ihn
ſchwer belaſtet Der Brief lautet

Lieber Genoſſe Sie können mich heute mittag 11 bis
l2 Uhr auf dem Vorwärts bei dem Genoſſen Eugen
Ernſt Lindenſtraße III Hof parterre oder 2 Etage treffen
ſonſt abends bei mir zu Hauſe Morgen bin ich erſt von 7 Uhr
ab zu Hauſe Mit beſtem Gruß Jhr F Warſchawskl

Jm Zuſammenhang mit der Tatſache daß Warſchawskit erklärt
die Druckſchriften als Spediteur des Vorwärts in das
Kerfinſche Haus befördert zu haben glaubt die Polizei ſchließen
zu können daß eine Verbindung zwiſchen Warſchawski und den
ruſſiſchen Sozialrevolutionären die das Waffen und Druck
ſchriftendepot eingerichtet haben beſtand Weiter verbreitet das
genannte Blatt folgende Meldung

Es wurden ungefähr fünfzehn Zentner Papier ge
funden das allem Anſcheine nach dazu dienen ſollte die Na ch
abhmung von ruſſiſchen Wertpapieren zu ermög
lichen Das Papier das gewöhnlich im Handel ebenfalls nicht
gekauft werden kann iſt von der Art wie es zu Obliga
tionen und dergleichen verwendet wird Jeder Bogen weiſt
dreißig breite Querſtreifen in Waſſerdruck auf oben zehn
dann durch einen etwa zwei Finger breiten Raum getrennt
zwanzig Streifen und dann wieder zehn Dieſe Bogen
wollten wie angenommen wird die Revolutionäre in
Geld ver wandeln Nach genauer Durchſuchung des
Raumes wurde das ganze Waffen und Schriftenlager auf drei
Wagen verladen alles nach dem Polizeipräſidium geſchafft und
dort in Kellerräumen untergebracht Die Wirkſamkeit des
hieſigen Zentralkomitees erſtreckt ſich nach Anſicht der Polizei
auf Deutſchland Oeſterreich und die Schweiz Dem Miniſter
des Junern von Meoltke iſt ausführlicher Bericht erſtattet

Geſtern vormittag wurde der Spediteur des Vorwärts Ge
noſſe Eugen Ernſt auf dem Polizeipräſidium einem Verhör
unterzogen und erklärte nie von Warſchawski mit einem Ruſſen
in Verbindung gebracht worden zu ſein Das aufgefundene mit

aſſerzeichen verſehene Papier entſtamme nicht der Vorwärts
Druckerei fei ſeines Wiſſens auch nicht von ihr beſtellt worden

Das Gehalt der evangeliſchen Geiſtlichen
Die neue Gehaltsſkalag für die evangeliſchen Geiſtlichen iſt in

den Entwürfen S 2 des Geſetzes in Verbindung mit S 20 der
atzungen für die Stellen der beiden unterſten Klaſſen dahinfeſtgeſetzt worden daß das Anfangsgehalt ſich auf 2400 M be

läuft und in 8 Stufen von je 3 Dienſtjahren bis zu 6000 M
ſteigt Das Gehalt beträgt alſo

Bei weniger als 3 Dienſtjahren 337 M

nach 3 8003200

9 3700s 420015 v 470018 a 52005600

24 6000Die Alterszulagen zum Grundgehalt betragen nach vollendetem
z und 6 Dienſtjahre je 400 Mark nach vollendetem 9 his 18
ienſtjahre je 500 Mark und dann wieder nach vollendetem 21

n 24 Dienſtjahre je 400 Mark Die größere Zulage fällt alſo
diejenigen Jahre des Empfängers in denen für die Erziehung

er Kinder zu ſorgen iſt

Allgemeine Mitteilungen
be Wie dem Tag zufolge verlautet hat Fürſt Eulenburg
el der Staatsanwaltſchaft in Berlin den Antrag geſtellt gegen

Juſtizrat Bernſtein und Maximilian Harden die öffent
iche Anklage wegen Beleidigung zu erheben Die Staats

anwaltſchaft bat dieſem Antrage Folge gegeben Zugrunde gelegt
wird die Tatſache daß die beiden Beſchuldigten in ihrem Plai
her im Moltke Harden Prozeß mit Bezug auf den Fürſten
ulenburg Ausdrücke gebrauchten die nach der Anſicht der
nklagebehörde geeignet ſind die Ehre des Fürſten Eulenburg

u ſchädigen
De Der Vater der Deutſchen Vereinigung ſoll der

erpräſident des Rheinlandes Frhr v Schorlemer ſein Gegen

J 2 c

ihn ſchreibt der Bayr Kurier ganz erbittert Es war nie
ein Zentrumsmann Hente iſt er einer der erbittertſten
Gegner des Zentrums auch einer der gefährlichſten Herr
v Schorlemer hat ſich an höchſter Stelle verpflichtet das
Zentrum klein zu machen er redet dort vor daß dieſes gar nicht
feſtſitze im Rheinland könne man ihm leicht mehrere Mandate
abnehmen Als der für die Nationalkatholiken blamable Wahlausfall
bekannt wurde hörte Herr v Schorlemer ein verwundertes Aber
mein lieber Schorlemer haben Sie mich enttäunſcht

Dieſes Schuldkonto muß abgetragen werden daher die faſt über
menſchlichen Anſtrengungen des Oberpräſidenten Nach einer
authentiſchen Auskunft der Münchener Allg Ztg iſt eine ſolche
Aeußerung an kelner maßgebenden Stelle in Berlin gefallen
Doch das wär nebenbei Die Hauptſache iſt daß ein Auszug
aus dem Zentrumsturme begonnen hat und damit erwieſen wor
den iſt daß nicht überall katholiſch und Zentrum einerlei ſind
Unterzeichnet worden iſt der Aufruf u a von drei Grafen
Hoensbroech drei Freiherren v Fürſtenberg und drei Frei
herren oder Grafen v d Recke Graf Hoensbroech auf Schloß
Haag hatte die erſte vorbereitende Verſammlung zur Bildung
der Vereinigung einberufen

Aus deutſchen Parlamenteun
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde dem

Entwurf eines Geſetzes betreffend die Handelsbeziebungen zum
britiſchen Reiche zugeſtimmt

Zu Beainn der geſtrigen Sitzung der zweiten badiſchen
Hammer widmete Präſident Fehrenbach dem verſtorbenen
Großherzog einen Nachruf und drückte dem neuen Großherzog
das Gelübde der Treue aus Sodann entwickelte der Finanuz
miniſter die Lage der badiſchen Finanzen und führte aus Die
Finanzlage befindet ſich ſeit dem Jahre 1903 in aufſteigender
Linie Jm Jahre 1906 betrug der Einnahmeüberſchuß im
ordentlichen Etat 5,900,000 M und reichte zur Beſtreitung der
außerordentlichen Ausgaben nicht nur völlig aus ſondern es
ſind davon noch 900,000 M zur Vermehrung des Betriebsfonds
verwendet worden Verſchlechtert wird dos Bild durch die
finanzielle Notlage des Reiches und es iſt notwendig das
Reich endlich finanziell auf die eigenen Füße
zu ſtellen Baden iſt durch das Reich infolge der
geſtundeten Matrikularbeiträge durch die Erhöhung des
Bierſtenerausgleiches und durch die Einführung der Reichs
erbſchaftsſteuer ohnedies belaſtet Durch die beiden letzten Tat
ſachen wird der dadiſche Haushalt dauernd vom Jahre 1910 ab
mit etwa 2 Millionen Mark jährlich mehr belaſtet Die Aus
gaben des Eiſenbahnbetriebes ſind zu 78,52 Millionen die Ein
nahmen zu 106,16 Millionen Markt veranſchkegt
Ueberſchuß von 27,64 Millionen Mark verbleibt Die ordent
lichen Ausgaben ſind im Budget für 1908/09 mit jährlich
85,853,193 M vorgeſehen die Einnahmen mit 87,877,711 Mark
ſomit beträgt der ordentliche Einnahmenüberſchuß für die beiden
Jahre zuſammen 4,048,056 M Die außerordentlichen Ausgaben
für 1908,09 betragen 11,763,555 die außerordentlichen Ein
nahmen 1,602,320 Mark ſomit der Ueberſchuß der außerordent
lichen Ausgaben 10,161,235 Mark Für die Budgetperiode ergibt
ſich alſo ein Fehlbetrag von 6,112,199 Mark

Beamten und Penſionsweſen
Jn Berlin beginnen in dieſen Tagen die kommiſſariſchen

Beratungen über die Beſoldungsaufbeſſerung der
Reichsbeamten

Wie die Deutſche Ztg erfährt ſoll bei den Vorbereitungen
für die Gehaltsreform der preußiſchen Beamten die Abſicht einer
unterſchiedlichen Behandlung der verheirateten und
un verheirateten Beamten wieder aufgegeben worden ſein

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat dem Hauptmann v d Ha gen vom

Generalſtabe der Schutztruppe für Südweſtafrika in Anerkennung
ſeines umſichtigen und energiſchen Verhaltens gelegentlich der
Vernichtung der Bande Morengas durch die Kappolizei einen
Ehrenſäbel mit entſprechender Widmung verliehen

Der Deutſche Schulſchiffverein hat beſchloſſen auf
einem zweiten Segelſchulſchiff Dampfer Deckmannſchaften aus
bilden zu laſſen

Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 22 November in
Bahia eingetroffen Leipzig iſt am 22 November in Schanghai
eingetroffen Der ausreiſende Ablöſungstransport für Planet
iſt mit dem Yorck am 23 November in Colombo Ceylon ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Penang
Halbinſel Malacca fortgeſetzt Charlotte iſt am 23 November

in Kingston Jamgica eingetroffen und geht am 3 Dezember
von dort nach Veracruz in See Der Kapitänleutnat Roß hat
am 23 November in Hongkong das Kommando Flußkbt Tſing
tau übernommen Der heimkehrende Transport der von
Sperber abgelöſten Beſatzung iſt mit der Lucie Woermann

am 28 Noveniber in Las Palmas und an demſelben Tage in
Teneriffa eingetroffen Der ausreiſende Ablöſungstrausport für
das Kreuzergeſchwader Fähnrichstransport iſt mit dem Prinz
regent Luitpold am 24 November in Hongkong eingetroffen und
hat am 25 November die Reiſe nach Schanghai fortgeſetzt
Panther iſt am 21 November von Duala nach Vata in See

gegangen Freya iſt am 25 November in Smyrna eingetroffen
und geht am 4 Dezember von dort nach Alexandrien in See
Flußkbt Vorwärts iſt am 25 November in Wuhu Yangtſe
eingetroffen und an demſelben Tage von dort nach Kiukrang ab
eng Jaguar iſt am 26 November von Schanghai nach

ſchingkiang BYaugtſe abgegangen

Deutſcher Reichstag
60 Plenarſitzung vom 28 November

Ein ſchleuniger Antrag des Zentrums die Genebmigung zur
Einleitung eines vom Abg Pfeiffer gegen ſich ſelbſt bean
tragten Strafverfahrens zu erteillen wird debattelos an
genommenEs folgt die erſte Beratung des Etats und der Novelle zum

lottengeſetzL eheetür des Reſchsſchatzamts Dr Freiherr von Stengel

Dex Aufſtellung des Etats ſtanden diesmal große Schwierigkeiten
entgegen Wenn es trotzdem möglich wurde Jbnen die Vorlage

hre Wünſchen entſprechend ſchon jetzt zu unterbreiten ſo wird
Sie das mit Befriedigung erfüllen Aber ich fürchte weniger

eeeerr2 7mber

ſodaß ein

22

1907
Bevor ich darauf näher eingehe muß ich mich mit den
Jahren 1906 und 1907 beſchäftigen viel Neues habe ich
allerdings da nicht zu ſagen Redner gibt nun die übliche
Ueberſicht in der er auch auf die lex Trimborn Teſaurierung
von Zolleinnahmen für eine Witwen und Waiſenverſorgung zu
ſprechen kommt um die Angriffe der ſozialdemokratiſchen Preſſe
daß nichts in den Fonds gefloſſen ſei zurückzuweiſen es ſei
durchaus nach den Beſchlüſſen des Geſetzes verfahren worden
Die weiteren Einzelausführungen des Staatsſekretärs bleiben
anf den Tribünen zum größten Teil unverſtändlich Er kommt
zu dem Ergebnis daß die Verhältniſſe ſich im Jahre 1906 nicht
günſtig und im laufenden noch ungünſtiger geſtaltet haben Die
Einnahmen ſeien zwar keikeswes geringer geworden die Aus
9 a b en aber beträcht lich geſtiegen Redner geht dann
auf die Anleihen und die Matrikularbefträge näher ein Jm
Laufe ſeiner Rede kündigt der Staatsſekretär eine Novelle zum

Wechſelſtempelgeſetz ſür dieſe Tagung an Weiter ſagt er etwa
Die Fahrkartenftener hat ihren Zweck ſo wenig erfüllt daß ſie in
ihrer gegenwärtigen Form nicht aufrecht erhalten werden
kann Hört hört Die verbündeten Regierungen waren ja auch
von Anfang an nicht für das vom Reichstage beſchloſſene Syſtem
Wir ſind daher in ernſte Erwägungen über eine Umgeſtaltung
der Fahrkartenſteuer eingetreten Lebhaftes Hört hört Zuruf
Abſchaffung Nein die Abſchaffung geht doch nicht ſo ohne
weiteres an Aber auch bei anderen Steuern haben wir mit
teilweiſe beträchtlichen Minderüberſchüſſen zu rechnen Wir
haben daher bei der Aufſtellung des neuen Etats den Grundſatz
der Sparſamkeit in weiteſtem Umfange befolgt wir haben die
Notwendigkeit jeder Ausgabe aufs peinlichſte geprüſt und mancher
Forderung deren Dringlichkeit und Wichtigkeit an ſich nicht zu
beſtreiten war einſtweilen zurückgeſtellt Aber auch der Spacſam
keit ſind Grenzen gezogen namentlich da wo es ſich um die
Aufrechterhaltung der Schlagfertigkeit von Heer und Marine
bandelt Das chroniſche Defizit iſt noch nicht beſeitigt
aber Nutzen hat die Finanzreform nach dieſer Richtuug
doch gebracht ſie hat dem Reiche entwicklungsfähige
Einnahmequellen eröffnet Wenn das Reich nach innen
nicht zu einem Ausgleich zwiſchen Einnahmen und
Ausgaben gekommen iſt ſo muß man berückſichtigen daß es noch
nicht zu einem Beharrungszuſtand gelangt iſt wie ältere Staaten
die überdies Einnahmen haben die mit der natürlichen Ver
mehrung des Volkes wachſen Daneben fallen ins Gewicht die
großen ſteigenden Ausgaben namentlich für Kolonigl und Sozial
politik Wir werden auf die Dauer ohne neue Stenern nicht
auskommen wenn wir an den Grundſätzen einer geordneten
Finanz wirtſchaft feſthalten wollen Ungünſtig beeinſlußt ſind
unſere Finanz verhältniſſe auch durch die Entwicklung des Reichs
invalidenfonds da jahrelang ihm zufallende Ausgaben auf die
allgemeine Reichskaſſe übernommen worden ſind Redner erwähnt
dann einzelne wichtige Ausgaben des Reichsamts des Jnnern
und gedenkt dabei auch beſonders des Grafen Zeppelin
der ſeit fünfzehn Jahren ſeine Kräfte in den Dienſt des Reiches
geſtellt hat Er kommt dann auch auf die Münzpolitik zu ſprechen
und meint der Zeitpunkt nahe heran wo man zu einer erhöhten
Ausprägung von Silbermünzen werde ſchreiten müſſen Zum
Schluß ſeiner Rede in deren Verlaufe der Reichskanzler Fürſt
von Bülow im Saale erſchienen iſt kommt der Staatsſekretär
noch einmal auf die Notwendigkeit neuer Steuern zurück mit
folgenden Ausführungen Nach Lage der Dinge kann wohl niemand
mehr im Zweifel ſein daß die weitere Sanierung der Reichsfinanzen
dringlich iſt Die entſprechenden Vorlagen werden dem Bundesrat
in allernächſter Zeit zugehen Ueber ihren Jnhalt Mitteilungen
zu machen bin ich natürlich noch nicht in der Lage Hört
hört und Heiterkeit Aber das eine kann ich heute ſchon ſagen
direkte Stenern wie ſie hauptſächlich die Sozialdemokratie
mit Nachdruck verlangt werden die Verbündeten Regierungen
von Jhuen nicht fordern Beiſall rechts Bewegung Er
innern Sie nicht an die Erbſchaftsſteuer Der Menſch ſtirbt im
Leben nur einmal Große Heiterkeit Alſo kommt auch die
Erbſchaftsſteuer nur einmal Die direkten Steuern müſſen den
Einzelſtaaten belaſſen werden wenn die förderativen Grundlagen
des Reiches aufrechterhalten werden ſollen Die Verbündeten
Regierungen ſind einmütig der Ueberzeugung daß die Sanierung
der Finanzen ſich auf dem dem Reiche ſchon durch Verfaſſung
vorbehaltenen Gebiet der indirekten Steuern bewegen
muß Aber wir waren und ſind bemüht den Vorlagen eine
ſolche Geſtalt zu geben daß dabei die Bedürſniſſe des Erwerbs
lebens die Verhältniſſe der Arbeiter überhaupt die Leiſtungs
ſähigkeit der Steuerträger berückſichtigt werden Beifall rechts

Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Admiral v Tirpitz be
gründet darauf ſpeziell die Novelle zum Flottengeſetz die eine
mehr militärtechniſche als politiſche Bedeutung habe

Nach dem Staatsſekretär erhält als erſter Redner aus dem
Hauſe der Abg Dr Spahn das Wort um den Standpunkt des
Zentrums darzulegen

Alsdann ſprach der Abg v Nichthofen konſ Auf beide Reden
kommen wir noch zurück Es folgte ſodann eine

Rede des Reichskanzlers
Reichskanzler Fürſt Bülow Meine Herren Jch hatte die Ab

ſicht erſt im weiteren Verlaufe der Debatte das Wort zu
ergreifen Jch ſehe mich aber in Abweſenheit des Herrn
Kriegsminiſters genötigt mich ſogleich gegen die Art
und Weiſe zu wenden wie ſich der Abgeordnete
Spahn über Einzelheiten des Prozeſſes Moltke Harden
und über Zuſtände in der Armee ausgeſprochen hat
Beifall rechts Der Abgeordnete Spahn hat von Verſeuchung

ganzer Kavallerieregimenter geſprochen und er hat gemeint
daß Eltern Bedenken tragen müßten ihre Söhne in ge
wiſſe Kavallerieregimenter eintreten zu laſſen Meine Herren
Hier handelt es ſich um unerwieſene BehauptungenZuſtimmung rechts die ohne Beweis in dieſem Hauſe nicht
wiederholt werden ſollten Lebhafte Zuſtimmung rechts und
links Jch weiſe dieſen Vorwurf in dieſer Allgemelnheit mit
Nachdruck und Entſchiedenheit zurück Lebbafter Beifall rechts
und links Gewiß ſoweit bei dem Prozeß Moltke Harden ſittliche We ckeble ne Einzelner glaubhaft gemacht worden ſin

haben ſie auch mich mit Ekel und Scham erfüllt Beffall und
zweifle keinen Augenblick daran daß von ſeiten unſerer Militär
verwaltung alles geſchehen wird um ſolche Greuel ferro et igao
auszurotten lebh Beifall rechts und links aber ich wende mi
gegen die Aufſaſſung als ob trotz ſolcher Greuel nicht
deutſche Volt und das deutſche Heer in ſeinem innerſten Kern
vollkommen geſund wäre lebh Zuſtimmung So wie es nes
mand gibt der an dem ſittlichen Ernſt unſeres Koiſerpaareß

g das in ſeinem u de dem ganzen Lande ein
wird Sie der Finanzabſchluß ſelbſt bekriedigen GHeiterkelt chönes Vorbild gibt ſo iſt auch das deutſche Volk kerngeſand



und in der deutſchen Armee herrſchen keine Zuſtände wie
in dem antikanrömiſchen Ka ſerreich Leblaſter Veiſoll
Sie können ſich darauf verlaſſen daß gerade unſer
Kaiſer mit ſcharfem Beſen alles ausfegen wüd das
nicht zu der Reinheit ſeines Weſens und ſeines Hauſes
paßt iebhafte Zuſtimmung Aus den Verfehlungen einzelner
Mitglieder der oberen Geſellſchaſtsklaſſen mit Recht bat das
der verehrte Abgeordnete Herr von Richthofen hervorgehoben
auf eine Korruption des Adels auf ſeine Verſeuchung zu ſchließen
das iſt ungerecht und töricht wie alle allgemeinen und alle ein
Szitigen tendenziöſen Verallgemeinerungen Lebhafter Beifall

n allen Berufsſtänden in allen Kreiſen kommen unwür
dige Elemente vor Ueberall gibt es einzelne die ihrem
Berufe ihrem Stande ihrem Kreiſe zur Unehre gereichen Solche
Elemente gibt es in allen Berufsſtänden in allen Klaſſen
kommen unwürdige Mitglieder vor Niemand darf trotzdem von
der ſittlichen Verkommenheit des ganzen Standes der ganzen
Klaſſe ſprechen Beifall rechts Wenn die Geſellſchaft ſolche
Zuſtände duldet wenn ſie ſich nicht ſelbſt reinigt macht ſie ſich
einer Mitſchuld ſchuldig Gott ſei Dank ſieht aber unſer
Adel unſer Bürgertum die militäriſchen Kreiſe wie unſere
bürgerlichen im Rufe ſo ehrenwert dazuſtehen daß die Aus
ſchreitungen einzelner ſie nicht beſchmutzen können Lebhafter
Beifall Dann hat der Abg Spahn ſich darüber gewundert
daß dieſe Vorgänge nicht früher zur Kenntnis der höchſten
Stelle gebracht worden wären Jch glanbe daß unſere militä
riſchen Jnſtanzen in dieſer Beziehung kein Vorwurf trifft daß
ſie ſich kein Vergehen und keine Nachläſſigkeit haben zu ſchulden
kommen laſſen Beifall rechts Widerſpruch links und im
Zentrum Daran zweifle ich nicht Der Herr Kriegsminiſter
wird bei nächſter Gelegenheit das noch darlegen Wenn aber
geſagt worden iſt warum der Reichskanzler den
Kaiſer nicht früher informiert bhat ſo erwidere
ich daß mir etwas Tuatſächliches oder auch nur
Greifbares erſt im Frühijiahre dieſes Jahres
zur Kenntnis gebracht worden iſt Man hat geſagt
warum dem Kaiſer nicht wenigſtens die Artikel der Zu
kunft vorgelegt worden wären wo gegen gewiſſe dem
Hofe naheſtehende Perſönlichkeiten ſchwere Anſchuldigungen er
erhoben wurden Das zu tun war der dem Throne naheſtehende
hohe Herr wohl berechtigt Der Kronprinz erfüllte nur einen
Akt der Pietät gegen ſeinen kaiſerlichen Vater Er handelte im
Jntereſſe des Landes als er die Aufmerkſamkeit auf dieſe Vor
gänge auf dieſe Angriffe lenkte Seine Handlung war keine
offizielle kein Staatsakt Ein verantwortlicher Miniſter kann ſo
ſchwerwiegende Anſchuldigungen nur erheben wenn er auch in der
Lage iſt gleichfalls dafür den Beweis zu erheben Sehr wahr
Was wird in unſerer Zeit nicht alles geklatſcht und gelogen
Lebhafter Beifall Der Reichskanzler ruft mit vor Entrüſtung

bebender Stimme in den Saal Bin ich nicht ſelbſt der Gegen
ſtand infamer Verdächtigungen unwürdiger tückiſcher Ver
leumdungen geweſen Auf bloße Anſchuldigung hin konnte
der Reichskanzler nicht einſchreiten Als mir der Kaiſer zum
erſten Male von den Angriffen der Zukunft gegen gewiſſe
Perſonen geſprochen hat habe ich Sr Majeſtät geſagt
er dürfe jetzt weder nach rechts noch nach links
ſehen ſondern müſſe nur noch daran denken ſeinen
eigenen Schild den Schild des Landes und derArmee reinzuhalten Lebhafter Beifall Dos war Sr Majeſtät
aus der Seele geſprochen Lebhafter allſeitiger Beifall Jch
komme nun zu dem Thema Kamarilla und da möchte ich mich
zunächſt gegen den Abg Spahn wenden der mir eine in der
Nordd Allg Ztg erſchienene Notiz entgegenhielt als ob

dadurch erſt das Thema Kamarilla allgemeine Beachtung
gefunden hätte Was habe ich vor faſt einem Jahr an
dieſer Stelle geſagt Jch ſagte Kamarilla iſt kein
deutſches Wort Kamarilla iſt eine fremde Giftpflanze und
dieſe Giftpflanze in Deutſchland einzuführen iſt nicht
möglich ohne großen Schaden für die Fürſten und
großen Schaden für das Volk Zwei Negationen geben eine
Bejahung Es iſt mir niemals eingefollen dos Vorhandenſein
von Kamarillen an deutſchen Fürſtenhöfen in der Vergangenheit
in Abrede zu ſtellen Aber dieſes Gerede die Leugnung der
Exiſtenz einer geſchichtlichen Kamorilla in Deutſchland wurde
mir ein halbes Jahr ſpäter in den Mund gelegt Ein Leipziger
Blatt die Leipziger Neueſten Nachrichten zitierten wiederholt
dieſe meine Kamarillgääußerung unter Anführung der einen
Negation und Weglaſſung der anderen ſo daß ich ungefähr das
Gegenteil von dem geſagt haben ſollte was ich in Wirklichkeit ge
ſagt hatte Bei der großen Verbreitung dieſes großen Leipziger
Blattes wollte ich nicht daß ſich die Sache ſo auswüchſe wie
mir das ſchon wiederholt paſſiert iſt Man hat mir ja ſchon
wiederholt Aeußerungen in den Mund gelegt die ich niemals getan
habe deren Tendenz und Sinn mir ſogar immer vollkommen fern
gelegen hat Jch erinnere nur an das mir angedichtete Wort Nur
keine inneren Kriſen Jch wollte auch nicht in den Augen
Tauſender gebildeter Leſer im Licht der Unkenntnis hiſtoriſcher
Vorgänge daſtehen Darum ſchrieb ich an den Rand des be
treffenden Zeitungsausſchnitts Unſinn Habe ich niemals geſagt
ſiehe meine Rede vom ſoundſovielten ſofort dementieren
Auf dieſe einfache Weiſe iſt jene Notiz in der Nordd Allgem
Ztg entſtanden Als einige Zeit ſpäter der Verſuch gemocht
worden iſt einen Zuſammenhang zwiſchen dieſer Notiz der
Nordd Allgem Ztg und den Angriffen gegen den Fürſten

Enlenburg zu konſtruieren hat die Nordd Allgem Ztg
verſchiedene Artikel anderer Zeitungen abgedruckt in denen ganz
zutreffend ausgeführt wurde daß ein ſolcher Zuſammenhang nicht
beſtehe und daß der Reichskanzler lediglich die Vaterſchaft eines
unhiſtoriſchen Wortes abgewehrt habe Was nun die Gegenwart
angeht die Zeit Kaiſer Wilhelms II ſo kann ich nur
wiederholen was ich vor einem Jahr geſagt habe nämlich daß
ich es für unbillig und ungerecht halte von einem
Ring unberantwortlicher Ratgeber um unſeren Kaiſer zu

ſprechen Verſuche einzelner Einfluß zu gewinnen die kommen
überall vor Sehr richtig in jeder Fraktion Heiterkeit in
jeder Familie in jeder Firma in jeder Fabrik überall da wo
man ſich bemüht irgend eine maßgebende Perſon mag dieſe nun
der Familienvorſtand oder Fraktionsvorſtand Fabrikbeſitzer oder
Gutsbeſitzer ſein in der einen oder anderen Richtung zu be
einfluſſen Als unſer Kaiſer vor einigen Jahren den verndienſt
vollen Leiter der Hamburg Amerikallnie Herrn Ballin
einige Male bei ſich ſah ſprach man von einer Ballin Kamarilla
Heiterkeit Nun denke ich nicht daran zu leugnen daß

höfiſche Kamarillen in der Vergangenheit an Höfen viel
Schaden angerichtet haben von Tiberins mit ſeinem Sechom
an ſo hieß er ja wohl Große Heiterkeit Aber
wie muß ein Monarch beſchaffen ſein unter dem eine
Kamarilla ſich entwickeln und Einfluß gewinnen kann Zuruf bei
den Soz Jeder Monarch Denn eine einflußloſe Kamarilla iſt
überhaupt keine Kamarilla Die erſte Vorausſetzung für das
Gedeihen dieſer Giftpflanze iſt doch Abgeſchloſſen
heit und Unſelbſtändigkeit des Monarchen Nun
hat man ja unſerm Monarchen ſchon manchen Vorwurf gemacht
wie man jedem Menſchen dieſen oder jenen Vorwurf macht Aber
daß er ſich abſchlöſſe im Verkehr und daß er keinen eigenen
Willen hätte das hat ihm noch keiner geſagt Große Heiter
keit Jch denke es iſt an der Zeit das Gerede das Geraune
und Geflüſter über Kamiralla dahin zu werfen wohin
es gehört nämlich in die Vergangenheit Lebhaſtes ſehr richtig
Und nun da ich einmal das Wort ergriffen habe will ich mich
noch gegen einen Vorwurf wenden der mir gerade in der dem
Herrn Abg Spahn naheſtehenden Preſſe in den letzten Tagen
wiederholt begegnet iſt gegen die Behauptung als ob ich vor
bald einem Jahr den Reichstag gufgaelöſt hätte um mich
gegen perſönliche Angriffe gegen perſönliche Jntrigen zu ſchützen
Die Auflöſung des Reichstages hatte mit Kamarilla mit Jn
trigen und all ſolchem Zrug nicht das allermindeſte zu tun Obo
und Widerſp ruch im Zentrum Jch habe den verbündeten
Regierungen die Auflöſung des Reichstages vorgeſchlagen

weil die Zentrumspartei durch Verwerfung des Reichs
koloniglamtes durch Verwerfung der Mittel für den
Bahnbau nach Keetmanshoop durch den Zuſammenſtoß des
Abg Roeren mit dem Kolonialdirektor die Geduld der Re
gierungen auf eine harte Probe geſtellt Gelächter
und Kundgebungen im Zentrum ſtürmiſche Gegenkundgebungen
qus dem Hanſe Nachdem das Zentrum die Geduld der Regie
rungen auf eine ſehr harte Probe geſtellt hatte und
uns am 13 Dezember eigen ſinnig ſeine Macht fühlen laſſen
wollte die Worte des Reichskanzlers hallen durch den
Lärm den das Zentrum fortgeſetzt erhebt der Block ant
wortet mit ſtarken Kundgebungen hätte ein Reichs
kanzler der ſich dieſem Vorgehen unterworfen hätte nicht
nur das Vertrauen der verbündeten Regiernngen verloren
ſondern auch auf Ehre und Reputation verzichtet Lebhaftes ſehr
richtig Darüber muß ſich jeder klar ſein Auf die anderen
Fragen behalte ich mir vor morgen einzugehen Lebh Beifall
bei den ouparteien Gegenkundgebungen und Ziſchen im
Zentrum

Darauf folgte eine Rede des Abg Bafſermann natlib Als
dann vertagt ſich das Haus

h Avskand
Kleine ausländiſche Tagesnachrichten

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſprach
r n Koſſuth über das künftige ſelbſtändige Zollgebiet

ngarns
Der Negus von Abeſſinien hat die Einrichtung des

Miniſteriums in ſein Land eingeführt
Von einer neuen Greueltat in Macedonien wird

aus Konſtantinopel gemeldet Am 26 d M hat eine Bande
Bulgaren das Gehöft Zirorman im Bezirk Betſchik des Wilajets
Soaloniki niedergebrannt wobei 12 Perſonen darunter Frauen
und Kinder verbrannt bezw ermordet worden ſind

Vollverſammlung der Handwerkskammer
zu Halle a S

Schluß

Den Miniſterial Erlaß betr Meiſterprüfungs
Kommiſſionen behandelte in einem beſonderen Referat der
Bevollmäcbtigte Blume Der Erlaß richtet an die Handwerks
kammer die Anfrage ob eine anderweite Abgrenzung der
Prüfungsbezirke eine andere Organiſation der Prüfungs
kommiſſionen und eine andere Kontrolle der Prüſungen ſowie
die Feſtſetzung regelmäßiger Prüfungstermine tunlich erſchien
zumal nach Einführung des ſog kleinen Befähigungsnachweiſes
die Meiſterprüfung eine beſondere Bedeutung erlangen würde
Jn Verbindung hiermit teilt der Bevollmächtigte den aus
führlichen Bericht des Londesgewerberates von Czihak über
ſeine Wahrnehmungen bei Meiſterprüſungen mit der u a die
Beaufſichtigung der Prüfungen durch die Kammer als das wirk
ſamſte Mittel anſieht um deren zweckentſprechende Geſtaltung
und Einheitlichkeit zu ſichern und überhaupt eine größere Zen
traliſation der Prüfungen auch mehr Einvernehmen zwiſchen
Prüfungskommiſſionen und Handwerkskammern wünſcht damit
letztere in den Stand geſetzt werden die Prüfungen beſſer zu
überwachen

Jm allgemeinen bezeichnete Landesgewerberat von Czihak den
allgemeinen Eindruck von der Handhabnng der Meiſterprüfungen
als keinen ungünſtigen Die Halleſche Handwerkskammer hat
bisher keine Kontrolle der Prüſungen ansgeübt Der Zentrali
ſation ſtehen hier erhebliche Schwierigkeiten nicht entgegen doch
ſcheint der Augenblick für eine ſolche im Hinblick auf die große
Ausdehnung des Bezirks und die große Zahl der Prüfungs
kommiſſionen ſchlecht gewählt Mit Rückſicht auf gewiſſe Miß
ſtände die bei einzelnen Prüſungèkommiſſionen ſich herausgeſtellt
haben wurde folgende Entſchließung des Vorſtandecs der Hand
werkskommer zur Annahme vorgelegt Die Vollverſammlung
beſchließt den Herrn Regierungspräſidenten zu erſuchen die
Prüfungskommiſſionen für Drechſler Seiler Uhrmacher Stein
metzen Vöttcher Buchbinder Müller Korbmacher Töpfer
Glaſer und Kürſchner in ſämtlichen Kreiſen aufzuheben und
dafür ſür Glaſer in Halle Weißenfels und Wittenberg je eine
Kommiſſion für Zurichterei Kürſchner und Konfektions Kürſchner
je eine und für die anderen vorgenannten Handwerke nur je eine
Bezirkskommiſſion zu errichten Dieſer Antrag wurde nach
längerer Debatte angenommen

Weiter erſtattete der Kammerſekretär Voigt Bericht über
einen Antrag auf Erhöhung der Entſchädigung für
die Mitalieder der Meiſterprüfungskommiſſionen
eventuell Erhöhung der Meiſterprüfungsgebühren und Erhöhung
der Entſchädigung für Kammermitglieder Angeſtellte Er
hebungen hätten ergeben daß die Handwerkskammer zu Halle
neben der viel kleineren zu Sigmaringen die niedrigſten Ent
ſchädigungen nämlich nur 6 bez 3 Mark gewähre Allerdings
ſeien auch die Gebührenſätze für die Meiſterprüfung die niedrigſten
Der Kammervorſtand ſchlägt deshalb vor ab I April 1908
a den Mitgliedern der Handwerkskammer des Geſellenausſchuſſes
und der Prüfungskommiſſion ſtatt 6 beziehentlich 3 Mark 8 be
ziehentlich 6 Mark Entſchädigung zu gewähren b die Meiſter
prüfungsgebühr zu erhöhen und zwar von 15 auf 20 Mark
Unberührt von dieſer Nenſeſtſetzung ſoll die Gebühr von 30 Mark
für die Meiſterprüfung im Manrer Zimmerer und Sieinmetz
gewerbe bleiben Nach längerer Debatte wird dieſer Antrag
angenommen

Ueber Punkt s5 der Tagesordnung Satzungen für die
Sachverſtändigen Kommiſſionen berichtete das
Kammervorſtandsmitalied Hünſch Die vorgetragenen Satzungen
wurden genehmigt Die weſentlichſten Punkte lauten wie folgt
Die Handwerkskammer beſtellt vorläufig in den Städten Bitter
feld Delitzſch Eilenburg Eckertsberga Eisleben Merſeburg
Noumburg Querfurt Halle Sangerhauſen Torgau Weißen
fels Wittenberg und Zeitz Sachverſtändige reſp Sachverſtändigen
Kommiſſionen die dazu beſtimmt ſind ſachverſtändige und un
parteliſche Gutachten zu erſtatten um Prozeſſen zwiſchen Hand
werksmeiſtern und Publikum ſowohl wie auch zwiſchen Hand
werksmeiſtern untereinander oder anch mit deren Lieferanten
vorzubengen Die Sachverſtändigen ſind berufen entſtandene
Differenzen bei Lieferungen oder Käufen jeglicher Art über Be
ſchaffenheit der gelieferten Arbeit oder Materialien oder über die
Angemeſſenheit des Preiſes oder über Richtigkeit der Ausführung
nach Zeichnungen oder Muſter oder über ſonſtige Mängel der
gelieferten Arbeiten Waren und Materialien auszugleichen und
zu ſchlichten

Jnſolge der Annahme der Satzungen machte ſich auch eine
St tutenänderung notwendig Der 8 7 erhält folgenden Zuſatz
Die Handwerkskammer iſt ferner befugt Sachverſtändige zu

beſtellen die dazu beſtimmt ſind unparteiiſche Gutachten zu
erſtatten um Prozeſſen zwiſchen Handwerksmeiſtern und Publikum
ſowohl wie auch zwiſchen Handwerksmeiſtern untereinander oder
auch mit ihren Lieferanten vorzubeugen Für die Jnanſpruch
nahme dieſer Venanſtaltung kann die Handwerkskammer Gebühren
erheben 857 erhält ſolgende Faſſung Die Bekanntmachungen
der Handwerkskammer ſind in dem jeweiligen Organ derſelben
zu erlaſſen Man ermöglicht hierdurch daß die Bekanntmachungen
ſtatt in dem von den Handwerkern nicht geleſenen Regierungs
organ künftig in dem Handwerksblatt veröffentlicht werden

Weiter berichtet Herr Laue über die Errichtung eines
Erholungsheimes für ſelbſtändige Handwerker
Derartige Heime ſind bereits von einigen deutſchen Handwerks
kammern eingerichtet worden und haben ſich bisher ſehr ſegens
reich bewährt ſo daß auch die Halleſche Kammer dieſer Frage
näher getreten iſt Der Vorſtand hat beſchloſſen eine Kom
miſſion aus 7 Gliedern zu ernennen die vorläufig Begünſti
gungsverträge mit beſtehenden Erholungsheimen abſchließen und

der Kammer weitere Vorſchläge machen ſoll Dieſe Kommiſſion

ſoll aus dem Vorſtande der Handwerkskammer beſtehe
ermächtigt wird zwei weitere Kammermitglieder zu kooptiere

Endlich berichtet Herr Grecke noch über den Äbſchiuß r
Empfeblungsvertrages mit der hieſigen Se nesv v n Wo i un är de g n sit einem Hoch auf das Handwerk wurde die Vergeſchlvſſen an die ſich ein gemeinſames Beüitagsmahle ling

eine Beſichtigung der Blindenanſtalt ſchloß nach

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 88 27 November

Anfgeboten Fabrikarbeiter Franz Hoppe u Marie Schei
Schloſſerſtr 17 u Körnerſtr 22 Bauſchloſſer Rudolf Dr git

u Emma Frenzel Friedrichsplatz 4 u Trebnitz ebler
Geboren Arbeiter Hermann Fiſcher Anna Schillerſtr 2

Tiſchler Guſtav Gödecke Guſtav Eichendorffſtr 29 Konditt
Bruno Seidel Kurt Triſtſtr Meldeſchreiber Fritz BeHeinz Leſſingſtr hmGeſtorben Arbeiters Emil Kahl S Willi 1J Gabelsberg
ſtraße 13 Tiſchlers Richard Katſch T Gertrud 2 Mon Geiſt
ſtraße 39 Abdeckereigehilfe Michael Schillinger aus Meiſe
burg 41 J Droſchkenkutſcher Max Heſſe 41 J Geiſtſtr 33

Provinzialnachrichten

Weißenfels 28 Nov Bei den Stadtverordnetenwahlen hat der 3 Abteilung die geſchloſſene Haltung der
bürgerlichen Wähler wie ſchon kurz gemeldet zu einem eit
ſchiedenen Siege der bürgerlichen Kandidaten über die So gl
demokratie geführt Gewählt wurden mit durchſchnittlich i247
Stimmen Werkmeiſter Theodor Bachmann Maurer Friedrich
Schulz Lehrer Hugo Allendorf Bauunternebmer Guſtav Menze
Schuhmacher Auguſt Baumann und Kaufmann Oskar Siptitz
Die ſozialdemokratiſchen Kandidaten erhielten 1018 bezw 1045
Stimmen

Pforta 28 Nov DDer neue Provi nzialkonſervator
Nachdem der Phrvinzialausſchuß der Provinz Sachſen deſchloſſen
hat dem Regierungsbaumeiſter Hiechkſe hier die kommiſſariſche
Verwaltung der Landesbauratsſtelle mit der die Geſchäfte des
Provinzialkonſervators verbunden ſind zu übertragen iſt der
Genannte im Auftrage des Miniſters der geiſtlichen Unterrichts
und Medizinalangelegenheit durch den Oberpräſidenten mit der
einſtweiligen Wahrnehmung der ſtaatlichen Tätigkeit des
Provinzialkonſervators betraut worden

Erfurt 28 Nov Der vor einiger Zeit verſtorbene Rentier
Bernhard Seitz hat der Stadtverwaltung 13,000 M zu
wohltätigen und gemeinnützigen Zwecken teſtamentariſch vermacht

Torgau 28 Nov Da Schloß Hartenfels, in dem
gegenwärtig ein Teil unſerer Garniſon untergebracht iſt zu
einem Lehrerinnenſeminar umgebaut wird iſt der Neubau
umfangreicher Kaſernements hier erforderlich Es ſollen eine
Doppelkompagniekaſerne mit Offizierswohnungen ein Familien
wobhngebäude für verheiratete Unteroffiziere und ein Stabs
gebäude in Baſtion 2 des ehemaligen Feſtungswerkes errichtet
werden Auch die Einrichtung der Alltaaskirche zur Unter
bringung der Kammerbeſtände des Feldartillerie Regiments
Nr 74 und die Jnſtandſetzung einer anderen bereits vorhandenen
Kaſerne zur Aufnahme des Bezirkskommandos iſt vorgeſehen
Die erforderlichen Baukoſten ſind auf annähernd eine halbe
Million Mark verauſchlagt Von dem Neuban einer beſonderen
Garniſonkirche hat man abgeſehen da die vorhandenen Gottes
hänſer zur Mitbenutzung ermietet werden ſollen

Leutenberg 28 November Von einem Wilderer
erſchoſſen Zu dem ſchon kurz berichteten Vorfall wird heute
bereits weiter gemeldet Seit Sonntag nachmittag wurde der
46 Jahre alte Fürſtliche Kreiſer Eduard Oſchütz hier vermißt
Er war mit dem Gewehr ins Revier gegangen und wollte an
geblich zunächſt nach dem großen Mittelberge Da er bis zum
anderen Morgen nicht zurückgekehrt war begab ſich das geſamte
Perſonal der hieſigen Forſtei auf die Suche Bis nachmittags
3 Uhr war noch keine Spur von dem Vermißten entdeckt Hierauf
wurde die Freiwillige Feuerwehr zur Durchſuchung des Waldes
aufgeboten wo man die Leiche des Oſchütz am großen Mkittel
berge im ſog Teich auffand Das Gewehr lag geladen aber
nicht geſpannt neben der auf dem Geſicht liegenden Leiche der
Hut des Toten etwa 10 Schritte davon Während man anfäng
lich glaubte daß Oſchütz einen Herzſchlag erlitten und ſo ver
ſchieden ſei ergab die durch den Phyſikus Roſendorf im Kranken
hauſe vorgenommene Unterjnchung daß der pflichttreue Beamte
einem Verbrechen zum Opfer gefallen und erſchoſſen iſt Der
Schuß muß augenſcheinlich aus unmittelbarer Nähe abgegeben
ſein und hat anſcheinend die rechte Schlüſſelbeinſchlagader ge
troffen weshalb der Tod durch Verblutung eingetreten iſt Der
Tat die jedenfalls Sonntag nachmittag ſchon geſchehen iſt dringend
verdächtig iſt der früher in Burglemnitz anſäſſig geweſene jetzt
in Garnusdorf bei Saalfeld wohnhafte Schmied Methfeſſel
ein ſchon mehrmals wegen Diebſtahls und Wilddiebereien vor
beſtrafter Menſch Er wurde verhaftet und dem Saalfelder
Amtsgerichtsgefängnis zugeführt M leugnet bis jetzt noch
die Tat

Menſelwitz 28 Nov Der Schulvorſtan d bewilligte
den Lehrkräſten eine einmalige Teuerungszulage und zwar den
verheirateten 100 M und den ledigen 50 M

Leipzig 28 November Die Lohnbewegung unter den
Textilarbeitern im ſächſiſch thüringiſchen Webereibezirk ſcheint
ſich auch auf den hieſigen Bezirk ausdehnen zu wollen Hier
ſind ſämtliche Textilarbeiter an die Fabrikleitungen mit Lohn
forderungen herangetreten Sie verlangen in der Hauptſache
einen Lohnzuſchlag von 10 Proz für Ueberſtunden uſw einen
ſolchen von 15 Proz Die Forderungen ſollen mit allen Mitteln
durchgedrückt werden Es handelt ſich hier in Leipzig um 6000
Textilarbeiter

O Tresden 28 Nov fEine recht wenig lobenswerte
Gepflogenheit der Dresdener rügt ein Blatt der
ſächſiſchen Hanpt und Reſidenzſtadt König Auguſt von Sachſen
liebt es bekanntlich des öfteren einmal allein oder in Begleitung
ſeiner Kinder durch die Straßen der inneren Stadt zu gehen
um hier und da an einem Schaufenſter ſtehen zu bleiben und
ſich zwanglos im Publikum zu bewegen Hierbei wird nun der
Monarch oft dadurch beläſtigt daß eine große Anzahl der
Straßenpaſſanten neben und hinter ihm herlaufen und den hohen
Herrn qauf dieſe Weiſe an jeder freien Bewegung hindern t
handelt ſich nicht etwa um einige Kinder die was ja ganz leich
begreiflich erſcheint ein Stück des Weges mitgehen um jpre
König einmal in der Nähe zu ſehen ſondern erwachſene Leute
bekommen es fertig lange Wegſtrecken neben dem Monarche
berzulaufen und ihm fortwährend ins Geſicht zu ſtarren Da
iſt in der Tat eine Taktloſigkeit und eine Beläſtigung ſchlimmſte
Art Mit Recht ſagt das Blatt Das Publikum ſollte gerg
dieſe ſchlichte Art und Weiſe des Königs achten und ihn möglich
wenig auf ſeinem Wege behelligen Jeder Privatmann verlang
ungeſtört auf der Straße gehen zu können und dieſes Recht n
doch der König auch haben Man ehre den König durch eine
Gruß beläſtige ihn aber nicht durch ſinnloſes Hinterben
laufen Die Popularität des Königs iſt allerdings was e
Entſchuldigung der gerügten Unſitte dienen mag eine ause

ordentlich große dDresden 28 Nov Die geſtrigen Stadtvero re
netenwahlen, deren Reſultate erſt in ſpäter Abendſt
bekannt wurden bereiteten der Sozialdemokratie eine E
täuſchung Von den geſtern zu wählenden zehn Stadtverordneten
hoffte ſie vier Mann ſicher durchzubringen tatſächlich wurden
aber nur zwei Sozialdemokraten gewählt
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19 Ziehung vom 28 November 16907 vormittags r
Gewinne über 240 Mark sind den betreffendxur die in Klammern beigetügt en Nummern

Ohne Gewaubr Nachdruck verboten
17 44 123 3000 635 717 35 802 66 1059 138 73 88 94 282 687 804 18

oo 951 73 2047 402 96 533 740 802 71 500 3201 319 500 528 30 35
l A47 61 525 785 70 500 928 5149 315 730 53 G291 864 983 7329
517 7 540 620 740 70 3000 829 8087 127 491 618 703 500 831 9026 73

re 220 31 50 335 3000 489 518 627 711
85 150015 160 970 8000 1 1085 249 543 45 1000 617 84 708 24 902
12222 324 97 406 582 835 3000 979 13114 203 528 846 982 14083 300

55 451 649 91 845 934 500 94 15006 212 57 316 72 418 99 712 32
14 5 6500 16298 80 652 916 31 91 17003 415 880 18346 19177 289 368

s09 20261 500 79 336 747 49 21211 1000 482 511 33 632 47 714 300
2295 303 61 400 15 609 1000 96 1000 762 887 958 500 63 23051

1 313 448 81 770 838 24101 214 48 500 310 32 502 620 761 843 941 51
25002 31 64 123 335 500 672 3000 709 68 83 26110 328 542 58 733
ſs000 94 945 27051 257 520 715 500 832 979 28272 80 1000 96 543
500 47 89 641 63 716 63 873 908 29 113 28 549 1000 756 1000 865 965

l 30043 121 3000 o8 218 398 562 771 76 809 1000 682 3 10o1 171 500
96 696 798 852 977 32061 171 826 88 33282 354 96 428 561 652 770

952 1000 34031 500 388 460 645 74 35124 500 250 56 500 659 724
z 76 s49 36189 314 20 82 37132 535 63 90 635 35 91 819 90 38023 67
z60 659 500 98 958 95 39026 500 148 216 552 641 720 849 84

40022 137 327 1500 32 55 432 46 72 616 3000 s2 41110 392 96
788 851 42255 388 534 79 645 3000 43221 448 1000 86 5800
5000 59 839 971 44550 60 93 682 1000 867 984 94 45130 81 265

92 841 46051 111 19 221 336 432 40 45 85 646 985 47070 118 43
59 205 9 363 97 570 975 48312 38 3000 402 500 702 20 815 49070
s00 158 622 24 906 84

50049 369 426 916 51133 369 435 701 67 520582 145 220 641 761
500 949 53145 248 335 434 693 772 885 908 54067 172 386 452 579
500 694 799 500 527 55035 110 218 306 16 95 500 470 731 83 970 87

94 56112 316 65 483 18 27 654 828 38 912 57137 211 97 388 542 669 737
58199 461 663 64 81 751 859 80 3000 59007 275 373 737 995

60176 500 543 754 829 54 97 6G1287 393 487 712 838 3000 62113
s1 86 500 504 63134 77 83 211 328 96 724 1000 s 937 46 60 64008
17 176 222 1000 50 86 579 1000 718 888 910 44 65014 39 71 139 308
51 527 44 47 820 6635 334 457 522 606 835 98 948 G7o99 198 371 666
787 814 50 68024 157 78 215 81 319 90 693 739 91 805 37 910 82 96 3000
69226 33 39 500 71 409 40 614 930

70026 95 109 283 90 358 80 811 20 71071 305 24 664 72 91 1000
72204 500 416 526 637 904 62 73002 178 273 361 543 74 683 808 28
918 1000 51 74271 455 693 709 64 802 98 75269 341 565 688 76366
404 60 737 500 866 923 T T7004 29 39 93 325 427 518 35 52 3000 696 500
78244 64 96 383 88 765 79001 42 500 168 703 876

T 80122 266 451 76 823 75 81061 411 638 1000 719 30 854 99 82059
78 297 521 655 707 29 83495 500 522 68 3000 612 1000 56 877 84047
294 744 67 859 85159 1000 297 523 660 780 876 931 86019 110 359 583
ſs00 683 935 87022 600 219 300 43 821 31 88019 3241 506 641 746 89067
153 54 80 3000 228

90260 65 436 3000 51 563 89 614 20 881 1000 91785 834 998
92004 193 1000 287 563 93138 63 332 80 405 500 500 686 730 87 917
59 1000 94120 27 87 1000 74 324 500 717 801 979 90 95029 324 34 791
821 96135 566 840 986 3000 97019 1000 566 654 924 98118 802 99008
492 292 3000 361 70 512 1000 652 734 935

100018 138 283 3000 525 835 63 101214 96 300 494 824 93
102381 1000 97 594 608 1000 20 874 931 103029 259 310 435 76
570 1041650 447 838 74 910 21 1000 27 105028 81 456 3000 519 711
18 1000 819 500 106067 500 528 27 696 829 937 107164 372 626
39 658 79 860 92 108048 3000 128 3000 48 338 528 30 640 3000
833 109042 6500 159 84 207 386 495 528 500

110008 457 74 711 14 70 87 111017 112021 76 3000 93 122 64

666

646 l
385 788

390 578 3000 618 500 892 113111 8321 26 74 479 574 695 832
1140056 31 68 845 933 115141 70 500 74 204 500 335 84 679 98 922
116201 3 11 354 402 507 19 68 741 117002 90 354 460 1000 118009
ſs500 57 152 670 78 83 853 87 119184 264 526 63 71 908

120024 312 1000 69 449 95 121050 78 462 603 56 64 80 93 727 896
122139 76 298 687 844 967 123064 274 84 396 424 64 1000 518 822
124240 329 519 38 500 640 58 756 3000 834 500 125065 67 148
63 740 72 868 935 126092 141 79 1000 82 220 34 302 11 506 73
127148 225 93 355 558 879 94 926 51 128247 396 435 719 129423 715 53

130160 254 428 620 745 77 81 881 10 000 970 500 76 131220
609 56 645 49 83 727 868 943 79 132412 508 819 133053 500 105
87 209 30 98 307 31 484 639 40 68 809 32 95 134223 364 92 621 500
75 94 817 9835 1000 135050 3000 76 87 138 1000 211 73 83 472
803 11 75 906 136089 114 432 3000 776 137123 84 97 277 500 319
51 426 544 85 795 987 138052 110 72 451 66 639 708 935 139175 275
385 495 805 78 1000 87 1000

140051 188 361 419 521 784 918 141196 260 539 74 698 142142

19 Zieliung 5 Klasse 217 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 28 November 1907 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt eOhne Gewäahr Jachdruek verboten64 340 41 52 449 3000 540 875 1000 83 1082 3000 354 748 928
F2 93 2071 91 328 50 60 443 722 25 66 944 67 83 3015 267 399 508 49 939
4200 42 81 343 46 815 500 959 5380 Gos2 3000 129 359 75 414 65
825 909 95 3000 7129 452 1000 82 817 922 23 86023 106 232 45 69 782
8604 34 64 77 9247 355 4565 583 786

10226 67 466 650 736 936 11023 215 90 336 500 519 500 73 828
1000 89 908 12006 98 298 396 783 13051 163 66 402 1000 632 39 69 888

912 14010 260 416 76 500 559 76 635 753 977 500 15007 111 255
54 94 628 54 928 500 16724 17686 801 500 925 18070 77 251 379
D 7oo3 745 500 855 72 999 19028 169 83 1000 220 694 760 826 34

20168 269 333 500 873 51 21009 27 809 500 48 77 22034 50 210
89 353 411 500 43 94 767 833 23141 336 1000 684 932 24028 153 315
492 902 43 56 25210 55 394 844 500 26383 517 33 751 27178 239 378
500 3 500 703 60 907 28036 49 61 414 514 85 92 500 667 743 500 917
29080 90 145 366 1000 735 64 898 983 90

30393 586 3000 642 779 31384 500 560 647 789 32140 204 51
6000 55 97 306 48 76 544 58 716 76 77 500 94 886 904 33085 571 674

976 34040 44 151 499 614 35016 22 140 65 562 63 601 77 36100 235 350
505 607 60 746 37284 313 61 710 961 38012 186 92 94 487 3000 510 619
46 893 1000 905 63 39169 279 347 714 86 895 1000

40324 93 486 550 500 4 1011 34 211 56 3000 673 99 973 42011 245
51 367 3000 415 511 67 661 955 86 43635 872 97 44031 120 428 500 803
s00 39 45218 500 320 44 49 476 507 948 46032 244 79 319 512 23 24 84

724 62 978 47145 1000 259 69 349 1000 67 902 57 81 48053 500 417
30 507 684 796 994 1000 49164 93 312 15 50 786 881

50289 406 849 965 5 1083 116 60 305 500 496 500 510 733 52172
1000 342 92 486 500 503 94 686 776 869 93 53040 54 113 673 1000

741 846 54142 269 749 68 55021 117 500 45 212 612 300 34 3000 704
75 923 56093 320 67 57253 3000 505 649 68 78 975 58227 414 79 569
657 88 923 59315 529 58 633 781 887 971

60082 195 205 409 500 61 613 786 804 90 5007 992 G1220 770 77
969 3000 G2189 333 470 3000 957 67 63072 100 48 1000 318 32 708
59 64217 32 60 76 430 669 732 897 948 65035 134 259 301 449 56 579 817
826 1000 64 89 1000 66045 131 61 236 37 3000 307 593 635 37 788 870
3000 67289 401 546 64 91 628 54 68053 1000 202 361 437 543 57 673

816 940 63 80 69025 590 235 48 500 65 67 834 75 91 3000 931 57 3500
70028 210 588 7 1042 165 84 237 393 423 794 808 949 300 52 97

72047 279 500 331 36 668 987 73462 806 18 65 74175 460 1000 586
656 58 77 718 916 75027 110 74 83 413 500 56 94 546 667 727 821 28 5300
34 53 992 76124 51 84 821 451 635 711 93 813 77795 995 78092 500 146
208 1000 392 505 715 1000 79072 276 465 84 587 699 774 850

80047 500 166 500 345 500 554 677 500 842 81259 75 323 519
809 97 924 47 48 83 90 82477 3000 666 72 81 50 000 83023 40 194 363
483 1000 926 30 000 32 84012 253 321 49 3000 78 1000 923 85079
246 75 500 82 834 537 86240 570 88 705 500 853 56 88 955 78 87048
584 157 468 535 611 88008 85 201 10 29 71 448 718 800 49 89003 146 210
945 542 684 898 929

206 370 633 89 782 91318 86 91 599 625 802 900 45 92012
146 554 763 93077 213 36 324 427 87 1000 759 94133 43 482 607 1000
724 821 50 500 941 58 77 95032 228 554 92 99 804 65 86 962 96336
s00 469 592 777 946 85 97029 319 42 450 841 49 98110 25 3000 301

494 537 602 97 865 72 99536 659 955 91
100085 542 886 101154 208 525 10001 72 607 3500 724 70 814 60

102058 148 267 333 415 1000 82 1000 997 103049 80 224 515 757
951 104042 176 500 235 73 359 500 465 1000 537 500 105013
31 33 500 37 237 326 49 61 650 106152 56 777 93 476 833 64 107022
so 302 500 57 466 500 542 954 88 108354 492 629 709 500 834 76
Iiooo 109125 202 694 725 77

110081 342 530 983 111309 740 84 112029 36 57 174 90 238 500
510 837 79 932 113126 231 332 659 500 75 766 803 908 114030 33 129
ſöoo 30 36 449 500 92 3000 564 500 635 66 500 99 747 92 919115136 215 458 92 623 116141 91 230 77 518 1000 30 74 733 870 83 991

117238 99 332 476 609 807 118266 304 604 500 119009 202
W 385 777 998 500

120030 130 213 5624 794 121486 99 662 77 897 122353 123837
6500 55 94 949 124040 81 104 506 1000 827 1000 909 27 62 125467

ä82 3000 95 126082 162 203 75 500 81 604 17 726 972 84 500
127417 605 769 902 65 500 128053 251 59 738 848 948 129271 435 87
382 55 1000 88 3000 605 988

O 130245 5000 75 1000 399 861 500 979 131051 101 200 27
207 721 132133 3901 817 1000 133383 96 408 517 88 500 728 50
134070 275 361 703 842 966 135075 500 156 274 310 90 587 689 799
136011 111 500 443 83 571 702 3000 87 951 60 137331 417 83 52
664 78 838 43 88 138269 349 454 719 832 948 87 95 139044 91 104 28
888 364 97 500 429 64 667 92 886 927 35 92

140502 713 91 805 14 1172 232 49 306 663 1000 932 142017
s 232 499 5601 79 5000 758 143140 82 270 416 635 48 739 963 88 1000

wen

Zſeſſimg 5 Klasse 217 Königl Preuss Lotterte 52 201 500 5507 s 1000 v 52 769 535 143000 254 10 iooon
884 144010 351 66 423 535 740 960 145146 644 T00 809 819 45 146o75
158 249 1000 310 416 529 3000 603 500 60 3000 882 14 7258 654
500 821 e1 970 3000 148015 81 291 310 61 449 67 70 508 95 628 30
500 554 69 72 995 149104 234 37 341 83 708 900

150318 430 623 151160 252 635 807 389 988 152177 89 204 800
356 1000 851 941 51 153105 344 507 28 602 847 I54011 61 116 225
562 885 952 155163 321 94 562 67 688 500 91 757 1000 955 98
156210 348 430 611 855 157155 504 614 158202 59 316 1000 24 79
706 23 50 3000 829 914 48 3000 159429 52 3000 678 726 805

160007 15 319 22 409 565 161585 624 51 735 162048 126 285
367 485 512 62 759 859 958 163207 24 443 581 556 73 88 904 500
164005 379 423 649 59 833 955 s90 165128 448 895 166085 237 460
768 93 833 64 89 8000 915 47 167200 26 308 609 31 722 911 72 168119
D 531 689 864 910 169042 54 304 453 521 644 749 86 500J 94

170062 70 368 589 688 807 500 65 913 171141 1000 68 480
84 3000 608 770 5000 s05 980 92 172060 292 1000 463 593 728
46 882 173045 328 465 640 716 27 87 174114 271 336 1500 39 40 546

ehe Wo 501 634 944 176096 97 967 3000

262 95 9 2 5178 i e a 178199 1000 675 870 97 921 500
180447 758 181008 268 71 302 854 182440 924 183067 294 663

J 77 T 614 917 185139 243 53 455 3000 597 774
5 7 t 263 98 445 5 586 c 33 7 9189425 a15 31 95 200 wo 45 500 586 919 188338 51 492 873

190035 47 128 73 289 8000 655 779 500 889 92 99 928 44 1000
191179 310 20 48 414 71 905 192366 69 90 500 501 927 1000 97
19304 340 1500 461 730 48 84 98 194158 298 347 530 720 24 875
76 195004 443 81 527 66 829 958 95 196101 31 477 529 1000 605
720 27 68 831 965 197040 163 209 62 81 85 98 328 425 30 70 544 72 658
70 99 198048 58 782 807 75 952 199685 734 847 94 13000

200316 455 532 799 201277 81 354 472 525 654 805 967 202138 424
614 40 79 715 888 203009 137 258 367 3000 427 911 80 204033 158
3000 76 369 639 84 766 90 500 205075 105 358 664 881 932 70 206004

434 678 719 20 845 207102 4 1000 218 491 565 10 000 77 721 851 970
208329 40 60 98 576 858 933 209197 355 431 606
g 210140 86 879 935 211560 88 749 77 83 915 36 3000 40 212053

174 462 522 70 863 996 500 213116 k1o000 225 500 658 67 717 75
214071 159 305 529 682 868 2150s2 100 262 575 719 31 216015 89
3000 371 630 85 974 217352 90 440 58 562 842 974 218034 19 51 421
10 000 69 88 542 et 957 60 219021 53 143 500 248 65 387 491 798

220033 43 160 220 314 26 93 500 578 3000 22 1029 183 229 85
349 84 620 222083 219 68 308 13 580 944 223086 225 359 500 462 65
597 752 224455 789 225127 346 460 576 662 751 59 857 63 87 226075
156 317 36 80 409 27 578 737 8s5 844 914 227308 19 67 580 858 228009
66 96 272 333 497 536 755 229283 74 493 514 23 24 746 877 85

23090051 62 380 11000 500 48 637 723 859 23 1018 119 593 708 82 806
232172 223 368 463 1000 590 648 727 977 23310s 31 500 420 27 584
622 704 849 76 989 234044 67 99 435 639 754 886 235036 3000 121 336
443 500 686 500 745 99 884 956 236498 575 237526 617 824 960
238096 118 48 66 565 239376 531 799 879 3000 910

240032 117 25 224 51 325 982 300 24 1054 383 419 521 91 690 841
242381 473 516 3000 83 654 743 815 1000 21 243017 1000 244 599
655 500 715 1000i 88 98 820 88 972 244004 30 54 124 393 543 500
623 245116 642 728 863 246253 435 75 521 838 995 247228 372 705 869
934 228103 4 282 715 75 862 249086 500 209 500 96 308 81 495 566 72

250020 58 114 22 467 635 54 952 72 251087 202 326 416 770 854
906 80 252257 323 537 65 500 925 253333 632 66 816 20 49 938 90
2543099 438 642 1000 855 255003 1000 68 161 1000 203 874 92 536
613 500 746 48 256677 989 257110 372 455 500 514 24 705 8341 62 951
D e 132 500 481 1000 565 746 3000 s08 57 259343 480 642

260013 30 94 968 98 261245 310 446 53 81 516 54 688 867
262251 615 734 860 901 263028 155 3000 203 264082 96 117 66 3000
236 84 423 5000 570 681 743 800 935 265470 82 602 816 70 980
266090 128 378 761 86 924 267216 26 379 519 659 80 728 943 168045
99 322 601 20 978 3000 269496 684

270368 891 27 1095 320 402 98 695 900 1000 272070 161 439 47
518 789 825 915 99 273194 239 85 319 46 636 767 872 983 274220 66
412 96 500 584 858 275114 1000 15 36 42 82 233 336 490 597 801 500
276242 53 541 816 97 500 922 300 277040 194 264 1000 91 329
1500 484 546 710 278160 91 383 442 557 640 729 812 500 279085
500 100 63 260 305 632 738 869 924

280211 347 430 45 547 756 887 281096 106 444 47 698 282109
t 48 220 330 570 82 701 92 801 70 283135 551 86 654 1000 714 82 500
284074 162 262 896 996 285128 39 81 5000 473 828 286159 394 501
53 724 81 828 500 29 287173 81 257 395 508 921

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 1 Gewinn a
150 000 1 à 100 000 3 à 50 000 4 à 30 000 8 a 15 000 20 a 10 000 35
à 5000 491 à 3000 779 à 1000 1157 à 5300 re

97 144060 94 558 64 3000 646 921 45 145271 359 444 73 560
146114 368 1000 469 617 756 810 147169 74 248 303 15 424 610 82 848
934 36 1000 148034 180 223 307 28 429 149133 500 59 207 395 433

150013 375 494 98 665 500 79 749 64 500 916 17 68 A5 1059 60
173 476 94 95 3000 504 3060 14 874 152124 1000 72 96 205 454 808
78 955 5000 90 153021 255 512 649 796 887 928 154479 555 672 77
155097 177 398 552 645 767 817 902 88 156270 525 908 79 157028 96
166 273 544 500 644 75 3000 961 158192 839 82 159113 J

160364 161178 91 355 466 3000 658 790 897 500 99 162008
14 153 1000 55 210 1000 18 62 827 500 74 453 500 517 806 967
500 163002 353 900 164026 203 36 568 165027 500 131 392 532

721 22 900 166033 35 37 61 66 74 265 316 24 25 61 65 510 500 829
167290 531 92 653 735 881 150 000 85 926 45 168175 82 3000 355
454 63 824 500 59 1000 169121 59 76 287 45 52 330 406 52 54 637 890

170088 500 183 724 53 171073 78 157 221 443 865 500 172231
347 468 1000 85 617 778 811 72 173096 1000 202 1000 58 85 385
1500 401 79 515 85 654 705 44 174338 502 3 679 824 175115 44 325
60 82 449 77 550 811 998 176101 53 807 9 87 177053 54 148 251 65 359
547 908 178188 222 3000 33 557 669 964 82 1000 91 3000 93 500
179074 500 406 7 35

180033 3000 648 965 181054 172 252 182280 395 421 508 793
803 912 183131 231 558 674 184123 253 313 500 68 500 92 30001
723 956 185157 400 17 42 726 851 1500 186123 10000 84 437 71 87
5500 534 44 621 51 64 3000 o59 73 81 187119 500 222 77 373 747
61 500 188367 431 62 80 577 98 671 500 729 854 900 189048 71 302
539 691 93 704 41 940 95

190462 1000 846 51 191239 312 47 958 192094 308 559 648
3000 875 193054 79 85 674 90 769 91 862 1000 194174 310 12 67

609 18 68 78 710 851 940 88 3000 195086 1000 125 1000 359 459
524 697 810 58 1000 196269 368 478 624 708 828 907 55 197059 319
95 874 930 1000 88 198420 542 64 90 630 43 755 818 978 199194 249
320 442 77 522 56 655200082 270 452 517 22 900 201243 346 6290 990 202007 14 574
653 991 500 203072 104 292 596 608 78 89 917 204089 457 300
719 26 868 1000 205095 218 82 43 221 87 447 524 689 7385 208003
ſ3000 172 207 513 833 909 94 207107 80 229 785 807 10 500 79
575 93 208236 1000 247 617 209129 214 505 16 774 865 926 34 81

210042 255 527 619 732 817 52 985 211092 192 464 544 765 914
38 212074 76 318 96 440 642 8385 2133037 59 585 613 41 755 967
214078 306 19 416 27 525 708 88 945 500 215031 1000 435 58

573 814 971 216046 72 144 210 T 10 000 75 310 538 940 53000
217003 44 67 100 85 461 63 89 3000 651 864 218176 284 560

173 320 1000 79 744 803See 224 527 689 500 744 s822 909 221503 1000 606 946 222196

214 424 909 42 72 223008 282 566 224040 252 e9 962 225228 38
373 99 498 553 8000 6140 707 972 500 226373 544 705 40 852 62 835
227155 218 54 383 410 764 922 83 87 1000 228070 73 157 69 222
3000 417 80 510 25 46 865 999 229037 71 336 79 619 1000 740 811 908

230140 277 326 86 582 725 231325 500 452 534 92 96 689 740 81
994 73000 232231 326 54 765 963 233002 41 150 74 224 90 330 736
832 46 976 234045 125 95 283 401 16 500 667 792 235001 1000
56 317 3000 60 422 3000 6s 503 887 236039 165 301 42 400 1000
23 78 809 726 984 237094 1000 174 3000 492 510 644 741 3000
s81 930 238066 284 486 694 782 952 239166 319 1000 67 401 86 635
53 792 837

240040 212 306 1000 497 582 s99 24 1212 500 49 618 82 895
242164 220 528 716 802 12 906 1000 243216 31 37 514 244035 117
336 500 464 668 77 245043 112 306 61 99 421 38 626 246140 333
418 652 247350 697 1000 891 248224 57 302 44 76 575 722 939
249004 28 44 284 524 1000 637 79 777 818 32 903 36

250155 213 7500 74 809 21 94 251472 525 500 38 645 600
779 s03 7 922 252077 182 281 543 651 778 860 935 253675 949 77
500 85 254124 257 500 570 93 6238 716 968 255060 142 361 455
728 910 89 256031 500 65 145 94 250 442 634 47 89 766 257170 221
67 99 608 763 94 500 813 258189 518 44 686 782 259048 213 50 000

18 28 87 571 643 62 806 964er od 186 217 320 13000 84 85 416 568 688 730 933 82 261134 91
317 1000 463 677 780 262116 36 73 592 975 263061 75 110 617 80 950
74 264590 685 808 26 265165 275 367 3000 421 43 79 529 622 845 75
266271 91 752 1000 877 1000 267155 50 000 279 345 571 268250
688 718 53 91 886 269217 90 398 409 3000 16 649 721

270005 240 56 1000 94 333 400 563 500 78 971 27 118 209 89 537
642 128 74 964 272178 585 630 715 881 920 63 273119 30 88 27 4300 99
480 620 51 751 940 500 275012 252 376 448 6573 98 670 276098 232 480
90 555 654 839 277006 101 259 313 511 12 818 96 932 2781083 67 1000

006 129 371 446 723 851 963 8327 o 62 196 373 564 670 281263 501 722 85 837 992 282651 969
283079 117 65 249 311 41 784 284011 143 94 322 438 521 786 500 850
fs00o o3 500 285025 3000 73 223 37 64 397 403 675 286056 500

11s 398 487 748 69 88 1500 287349 88 488 911 88

Gerichtsverhandlungen
Gefälſchte Schlanſahne

Leipzig 26 Nov Der frühere Direktor der Leipziger 1 Anklagepunkt
Molkereigenöſſenſchaſt A Tſchäke und der frühere Obermeier
der Genoſſenſchaft Guſtav Lörke wurden beſchuldigt von An Profeſſor Hoffmann a

I IIIIIII

miſchung für eine Fälſchung

fang November 1904 bis Anfang 1906 Butter von in Gärung
Pübergegangener Sahne hergeſtellt und fettarmer Sahne eine

Kalkzuckerlöſung zugeſetzt zu baben Die Sahne iſt dann
als Schlagſahne in den Handel gebracht worden T beſtritt den

gab aber zu Kalkzucker der fettarmen Sahne

Der Zucker habe in dem Aetzkalk
den Zweck den widerlichen Geſchmack zu beſeitigen Durch den
S werde der Säuerungsprozeß neutraliſiert und aus ſaurer

ahne ſüße gemacht Sie bekomme auch ein friſches Ausſehen
und werde dickflüſſig fodaß das Publikum über den Fettgehalt
ſolcher Schlagſahne getänſcht werde Jedem Liter dieſer Sahne
iſt ein Gramm gezuckerter Kalk zugeſetzt worden Das Schöffen
gericht verurteilte Direktor T zu 500 Mark Geldſtrafe oder
50 Tagen Gefängnis und L wegen Beihilfe zu 40 Mark Geld
ſtrafe oder 8 Tagen Gefängnis Von der Anklage der Butter
fälſchung wurden beide freigeſprochen da ſie durch die Beweis
aufnahme nicht nachgewieſen werden konnte

TIetzte Nachrichten und Telegramme

Dasbachs Nachfolger
Berlin 29 Nov Bei der Reichstags Erſatzwahl im Wahl

kreiſe Daum Prüm Bittburg wurde an Stelle des verſtorbenen
Abgeordneten Dasbach der Erbprinz v Löwenſtein Zentr
mit großer Mehrheit gewählt

Berlin 29 Nov Wie das Berl Tagebl auf Grund zu
verläſſiger Jnformation mitzuteilen in der Lage iſt wird
Geh Kommerzienrat v Mendelsſohn Bartholdy falls
ihm das Reichsbankpräſidium angeboten werden ſollte eine Be
rufung unter keinen Umſtänden annehmen

Aus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Münſter 28 Nov Einer neuerlichen amtlichen Mitteilung
über den angeblichen Ueberfall im Eilzuge 61 zwiſchen
Hamm und Münſter iſt zu entnehmen daß die völlige Klar
ſtellung des Vorfalls noch nicht erfolgt iſt daß aber die Beamten
an einen Ueberfall nicht glauben und daß Herr Kohn infolge
ſeines ſchwankenden Ganges bet ſeiner Vernehmung auf dem
n in Münſter den Eindruck eines Trunkenen
machte

Handelstelegramm
Köln 28 Nov Wie der Köln Ztg aus New York ge

meldet wird iſt die American Silk Company die mit
einem Kapital von 11 Millionen Dollars arbeitet und Seiden
webereien in New York Pennſylvania und New Jerſey beſitzt
infolge Kreditmangels in Konkurs geraten und unter Zwangs
verwaltung geſtellt worden

Waſhington 28 Nov Staatsſekretär Cortelyou gibt bekannt
daß die Zeichnungsliſte für die Schuldzertifikate
geſchloſſen iſt und daß Bewerbungen die nach Schluß der
Liſte am 27 d M eingegangen ſind keine Berückſichtigung
finden können Die entſchiedene Beſſerung im Geſchäft läßt es
ſehr wohl möglich erſcheinen daß der Schatzſekretär keine
weiteren Zuteilungen als die bisher erfolgjen vornehmen wird
Ueber die Höhe der Zeichnungen iſt nichts bekannt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jrnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer ninfaßt 6 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Lon don 28 Nov ſSüdafrikanische Minenkurse Centra

Mining 10 62 Chartred 6,84 Cons Goldfield of SA 3,06 Consol
Min Select 06,43 De Beers 16,76 East Rand 3,78 Geduld 1,12
General Min Fin 0,87 A Goerz Co 0,75 Jagersfontein 4,37
Otavi 5,90 Randfontein 1,43 Rand Mines 4,93 Roodep Cent Deep
0,37 Roodep United 1,60 Sheba 0,12 South West Africa 12/9Witwatersr Deep 3,43

Rio de Janeiro 27 Nov Weehsel auf London 16

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxenvon Samuel Zielenziger Berlin u Essen 258 Nov
Geld Brief Geld BriefAlexandershall 6850 7000 Immenrode 2025 20765

Beienrode 4959 5050 ſ Johannashal 2800 2900Burbach 39300 10 00 Justus T 2330034 2Carlsfund e 65501 6650 Kaiseroda 7100 7300Seeiiendad 30 60 Ludwigshali 8690 7000
Desdemorxu 65200 Neustaßfurt RDeutsche Kali Akt s 90 Reichskrone Lossa 9650 1109
Deutschland 26751 2725 Roland e 50Friedrichshall 65 6790 Ronneberg AKt 126 129Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 1300 13650
Günthershall 4050 4150 Sachsen Weimar 105 1100
Hannov Kali Akt 2790 3090 Salzdetfurt Kaliw A 19590
Hansa 1675 1750 j Schieferkaute 200 275
Hattor 4020 4190 Siegfried I 2600 2700Heldbarg 5000 5190 sigmundshall 169 17290
Heldrungen 775 800 Teutonia 4ktien 166500Hohenfels 7200 7350 j Wilhelmshall 11,000 11,300
Hohenzollern 2100 3175 Wintershall 10,200 10,900
Hugo 1300 1400

Schlachtviehholmiarkt L elprzig
28 Nov Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 171 Rinder u zwar 26 Ochsen 12Kalben 68 Kähe

65 Bullen 1008 Kälber 355 Stnek Schafvieh 2114 Schweine zu
sammen 3648 Tiere

Ochsen vollfleischige ausgemästete
junge fleischige nicht ausgemastete
mäbig genährte junge gut genährte ältere
gering genährte jeden Altere
Vollfleischige ausgemästete Kalben
Vvollfleischige ausgemästete Kühe

80
70

alben
heni

ältere ausgemästete Kühe
mäbig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kähe und Kalben
vollfleischige höchsten Schlachtwertes
mäbig genährte jüngere u genährte ältere
Cering genährte
feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugkälber 44
geringe Saugkälher 30ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masthammel 44
ältere Masthammel 41mälliggenährtellammel Schate Merzschate
vollfieischige der feineren Rasseu
fleischige
gering entwiekeite sowie Sauen und Eboer
ausländische aue

D
S

J 2Bullen
c

c do
S

Kälber

Schakte

Schweine
o t

Geschäftsgang in Rindern Sehafen Kälbern und Schwefnen
langsam Veriauft 138 RKinder und zwar 23 Ooehse12 Falpon 69 Kühe 44 Bullen 1007 Kalber 138 Sehafe 190
8chweine

Getreide ühlen Erzeuxnisge usw
28 Nov Amil Notlerungen Die Nouerungenvekeiben n jär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen tliau engl 213 217 mittel 201 212 gering
Sommer Weizen gut 213 217 mittel 201 212 Kolben Sommer gui
224 28 mittel Rauh gut Ausländ gut 235Roggen ruhbig in ländischer gut 204 208 mittel M

us dem Grunde zugeſetzt zu haben um ſie ſchlagfähig zu machen
Sachverſtändiger erklärte dieſe Bei Gorste stetig ausländisohe Futtergerste gut 150 153 Mausländ gut gering



Raker rubig inländiescher gut 167,00 170,00 mittel 145 165
gering ausländ gut mittelMaifesehwach runder gut 157 162 amerikanisoher bunter gut
160 164 A

Berlin 28 Nov
inländWeiren

Wagen

Frühmarkt ſamtlien festgesteſlte Froise
220,00 224,00 Roggoen

Gerste inländ Futtergerste mittel und gerin
183 russische und Donau leichte 153 167 alles ab Bahn u frei

Hafer märk mecklenb pomm posen sohles fein
186 194 mittel 176 185 gering 172 175
mittel u gering russischer fein amerik

Mais amer mixed guter 166,00 169,00ab Bahn u frei Wagen
türkischer runder 157,00 160,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländiseche Futterware mittel 194 126
feine und Tanbenerbsen 197 202 kleine Kocherbsen ab

Weizenmehl 00 30,00 32,00 RoggenBahn und frei Wagenmehl 0ound 1 27,60 29,80 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 00 14,00 ab Möhle

Hamburg 28 Nov
210 21
132 50
Amerie

Antwerpen 28 Nov
Gerste stetig

Weizen willig mecklenb u ostholstein
Roggen ruhig mecklenb u altmärk 196 210

cif 9 Pud 10/tö Nov Dez 165,60 A Gerste fest südruss eif Nov
Haker ruhbig
mixed eitf per Nov 120,00 La Plata oif Nov Dez 118,00

Weizen fest Mais stetig Hafer ruhig

holst u

Wand

meecklenb 172 178

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBerlin 28lF euchte Stärke 14,00
Mag deburg 28 Nov Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26,00

Basis 8

Ruhig

Nov

London 28 Nov
Roh Rübenzuekoer stetig loco 9 sh /2 d

Paris 28 Nov
bis 24,25

Kohzucker stetig 88 o neue Kondition 24,90
Weiber Zucker No 3 für 100 kg Nov 27 Dez

Kartoffelmehl und Stärke 23,75 24,25

Zueker

960 Javazucker ruhbig

kest
2798 Jan April 274 März Juni 288

Mnee
Hamburg 28 Nov

Ruhig
Hamburg 28 Nov

inländ 206 208
167 174 gute 175

russischer und Donau

Al

Iamburg 28 Nov nachm 6 Uhr Rüben Rohzuckoer 1 Prod
hendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Nov 18,65 Dec 18,76 Jan 18,96 März 19,25 Mai 19,60 Aug 18,80

loco 10 sh 3

6 Ubr Kaffee good average Santos
Dez 30,75 Gd März 31,00 Gd Mai 31,50 Gd per Sept 52,00 6d

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 28 Nov Java Kaffee good ordinary 36,60

russ

ais

Havre 28 Noy
Dez 40,25 März 39,75 Mai 39,75 Sept 40,26 Ruhig

Petroleum
Petroleum stetig Stand white loco 7,55

Antwerpen
loco 22,00 Nov

Nordhausen
bis 64,50 45 V Vol

Köln 28 Nov

Paris 28 Nov

Salzgeschäft
prozentigen

99

Schlußbericht Kaffee good average Santos

Hamburg 7 28 Nov

28 Nov

lSehlub
00 Dez 22,25 Jan März 22,60 B Fest

akfiniertes

IIIIIIIIIE

Type weibß

Branntwein 40 Vol für 100 kg 63,59
für 100 kg 70,60 71,60 per Loco Lieferung

ohne Vaß ab Brennerei
Iamburg 28 Nov

29,50 Dez Jan 29,50 G
Paris 28 Nov

Spiritus fest Nov 29,50 6 Nov Dez

Spiritus ruhig Nov 38,00 Dez 38,50 Jan,
April 39,50 Mai Aug 41,75

Oele
Bremen 28 Nov

448 Pk in Doppeleimern 462 P
Hamburg 23 Nov

Oelsnantfen
Schmalz fest

Fetftwaren,
Loko

Räböl ruhbig verzollt 76,00
Rühböl looo 79,00 Mai 75,50

Antwerpen 28 Nov

G m b H
Karnallit mit

Schmalz per Nov 106,50
Schlußbericht

Dez 82,76 Jan April 80,00 Mai Aug 74,00
Rüböl stetig

Düngemlttel

12,4 Proz reinem Kali

ab

Baumwolle
Bremen 28 Nov Baumwolle stetig Upl midal loco 59
Liverpool 28 Nov Schluß Baum wolle Umsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz stetig

Tube

Nov

Firkin

86,50

Leopoldshbhall Stabkfurt 28 Nov Bericht v Wichmann Co
Das Syndikat liefert jetzt auch hoch

zum gleichen
Preise wie Kainit aber mit einer Vergütung von 165 A per 100 dz

Es notiert frei Eisenbahn wagen
in Ladungen mit der Mabgabe daß für sämtliche deutsche mit den
Abladestationen in direkter Frachtverrechnung stehende Stationen
feste Frachtzuschläge gelten pro 100kg Kainit fein gemahlen mit
12,4 90 reinem Kali 1,50 ohne Sack 1,98 mit Sack
900 reinem Kali und Kieserit 0,90 ohne Sack 1,41 mit Sack Kali
düngesalze mit 2090 reinem Kali 3,10 300 4,75 4090 6,40 ohne
Sack Abnahme einsechließl Sack 0,55 M höher Torfmehlbeimischung
für alle Salze 0,10 M pro 100 kg Aufschlag Für Kainit Karnallit
und Kieserit wird 590 Notstandsvergütung bewilligt Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtschaftlichen Verwendung im Inlande
Stickstoffkalk ca 19 Proz Stickstoff enthaltend 1,12 M per kg
Prozent Stickstoff ab Frachtparität Staßfurt

Wolle

Werkstation bei Abnahme

Karnallit mit

Händlern Rabatt

London 28 N
London3 Alon 631

warrants 50 sh 2 du

warrants

Hamburg 28 Nov
0V

28 Nov
Zinn stetig

Glasgow 28 Nov
Middelsborough 49 sh 10 2 d

Metalle
Silber 79,50 r 79,00 G

Silber 2606

Sehl

SechlubB

Bankazinn 84,25
Vormittag Roheisen Mixed number

uß Roheisen

April Mai 6,80 Mal n

Ohilikupker stetig ca r
Straits 137 3 Mon 128

span 162 engl 176 Zink ruhig gewöhnl Marke 21 spez 22
Amsterdam 28 Nov
Glasgow 28 Nov

Blei

Amerikanische good ordinary Lieterungen atetig Novemb 6,8November Dezember 5 75 Dezember Januar 5 74 Januur Fehbr 7
78 Februar März 5,79 März April 6,30

5,81 Juni Juli 5,81 Juli August 5,80
Chemisehe Frodukte

Loudon 26 Nov Chilisalp ord 11 h 3 ratt 116b 9

Uar
ni

str
klau

Mixed wumber

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und UVUnstrut Fall Wusſ

Artern Brückenpegel 27 Okt 40,39 28 Nov 40,39
Weibenfels Oberpegel 2,38 38do Unterpegel 0,22 0,18Troiha 22 2 29Alsleben Oberpegel 27 2,31 28 2,32do Unterpegel 05 2 05 7Bernburg 0,75 0,63 12Kalbe Oberpegol 7 1,36 1,35do Unierpegel 0,06 0081Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Eger Elbe
I Hov Fall Wuohsl Nor, n Wagß

Budweis 0,16 ſIorgau 28 091 6Prag 0,64 Wittenberg 0,99 4Jungbunzlau 0,06 6 Roßlau 8,39 1
Laun 6,50 4 IBarby 0,571Pardubitz 0,12 2 Magdeburg 0,71 4 TBrandeis 0,24 1 Tangermde 41,00 3Melnik 0 78 4 Wittenbergel 0,97Leitmeritz 0,66 Dömitz Peg 27 042 1Aubig 28 0,46 2 BPLauenburg 28 0,54 1
Dresden 1,781 8 MHohbnstorf 0,55

AuBßig Von den oberen Plätzen werden 41 em Wuehs gemeldse
e

Oester Kronen Kente 4 reubß Pfdb Bank Annaburger Steingutſl2 153,9072 09B än von Ind Ges 90Bör Portug Anl III Speo froo 10,25ba6 8 XXVIII unk 17 4 688,2560rehimedes 11 157 750 Mt Ges An Fabr T r n so
Berliner Bör 80 Rumän Anl v is94 4 D2 do S XXVI unk 14 38/ 93 90 Arenberg Bergbau 46 709 00d2 do do 102,600 Hamb Amerik Pakt 97 900

28 November do do v 1905 4 85,2002 do S XXIV unk 12 344 91256 Balke Tellering do 9 110 50626 Aligem Elektr Ges 4 95 50d do r z 4ltga v
Russ Anleihe v 1905 4 93 00026 do Com ObI II b 10 4 Berl Holzeomptoir 6 82 00b8 J 75 999 256 do do 4 685,75b8Harpener conv 18921 4 638,00Ergänzung zu den telephon do v 1890 II Em 4 do do 8 V unk 17 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 100 00 Anhalt Cohlenwerxel 93 000 do un o 4 s

Meldungen im gestr AbendblIsti do Cons 89 25 u 10r 4 738,30dze do do III unk 12 o so do Bock Br ev u n 8 112,0066 Berl Ejektr Werke 4 Hartm Maschinen 102 do
do oony Obligat 3 71,00 b Rh W B C S TX,IXa 497 509 do Königst Br 7 97,506 Helios elek eSohwed St R A v o äüo 8 VI do Pfefterberg Br 14 n et 2 82 o08e St R A v o S unk b 08 3 91 259 o HlIellerberg Br 190 808 o do unk 07 4 99,2502 Hibernia 1908 4 688 258Dlabont Türk Bagdad A I 4 82,1002 do S X unk b 15 4 97,90 ba do Spand Berg Br 7 128 758 Braunsehw Kohlen 4 103,000 Höchster Farbw 4 99,90

Bank Diskont m säechs Boden Oredit g Bernburger Masch 9 117,600 3 Hot eAmsterdam 5 London e n Fr S III unk b 1909 o9 o Braun u Brik Ind 12 506 un Eisenwerke 4 98,008 e e 5 102 2566 de D 00 h K 1Beriin Wohe i Madrid el zgen Alr äo do a o S V un p 1910 997000 Brestauorspritfabrik ig 293 o00 Ohr er ar gzgrgoh ſ 5 o 260 ruſp Gurken a es
do Lombrd Paris 4 do do 100 L 4 u 88 109 do S II unk b 1908 3 82,006 Breuer Masoh Fabr 934,000 Gontinentale do I hü 98 400a 4 96 tot PLaurahütte 4 98,409Brüssol 6 Petersburg u ijgeab do v 862000 M 4 77 2060 Sehwarzbg IIyp B Caroline b Offleben 26 367 50b26 Dannenbaum 494,700 Ludw Löwe o 4 97 508

Ohristiania Warschau 72 Wion Stadt Anl v 88 4 95 30026 II III u V 97,300 Charlottb Wasserw 17 268,000 Hegeg Gao 102,600 Na btha Gold Ani ss s0Ital Plätze 5/2 Schweiz 5/2 z do S VI unk b 12 Consol Marie Br W 6699,006 wer p A 36,608S K b 4 97,700 n do 1692 4/2 t 02,600 Neue Bod Ges EEKopenhagen 7 Stockholm 6 do er I 3 93,506 Contin Elektr Nrbg 3 82 25220 1896 o 40 S v 87 78Lissabon 4 Wien 680hwed Hyp Pfdbr Westd Boden Credit 4 Delmenh Linoleum 22 236,500 e e h hAt,00 3000 M r Deutsch Atl Tel Ges 4 96 25626 Norddeutsoh Lloyd 99,750do 1500 600 300 m 4 e n S II kündb 98,006 Deutsehe Jute Spinn 15 87,256 Dtsch Bierbrauerei /2 99,008 do do s 340do Stuale Fta o2 o 5 33,103 D u p d 4 37 60 49 Linob u Rind 79,520 do Kabelwerko 4 55 o00 do 1902 4 55800
Geldaorten und Banknoten S 92 do Ser V unk b 09 4 67,608 do Spiegelglas Ges 20 259 1922 Ihonnersmarekhütte 3142 93,500 Obersohl Risenb B 4 396408Ungar Spark Pf I II 4 82,008 Ser VI unk b 10 4 87 800 Dresdn Gardin F 15 207,606 hortmund i t 5 15 009 do Ricon Ina l 4 265

Münz Daraten pr St 9720 Barletta 100 LIreſtr pt o Soer VII u b 15 96,000 Hürkopp Bielet M s do Rombaoher Hüttenw 42 101
W nkdon Stükre ö8t 95 Tee Freiburg 16 Frs fr 34,90b2 33 0 /2 90,60b26 barer n le 1 do do 4 92,250 Rybnicker Steink 4d Dollars o 4 Oest 1858 Kredit kr o Ser IV unk b 07 1 üsseldort Waggonl j x D Se Se e le e e r e edo do zu 600 G K St 4 M 9/0 148 2562 2lberfeld Farben do do unk 10 4 i 99758 do do 1899 96,006do nene 100 R G 216,2562 do 1864 Lose r Vp8t Bank Aue do Papiertabriki 7 687,25 neireh 56 94Amerix Noten 2 u 1 Doll 4,18252 Russ Präm Anl dw S wttee Engl Wollw A L A 8 1i0 dodre er r e r Vorroreort r e

do Kp zulb N Vork v 1864 6 M Barmer Hanſr Vervin 7 123 756 Erfurter Strassenb 7 4 2 99,906 do o t ärn e
Norwegische Banknoten 111 65b2 do do v 186666 PFagçon Mannstädt 14 172 9062 98Des Bhu Abaohn àt600 K 84 85023 e Be r Falkenst Gardinen 8 124,756 Ges f Elektr Untern 4 92,000 n 4 95 908est a1000 K 84 resl Wechsl Bank 102,600 do do 4/2 98 9008 Zeitzer Maschinen 4/2 100 006Russ do zu 500 R 214,7 ob Flensburg Schiffbauſ12 151,006do do b 3 u 1 R 215,50 t HypothekenbankePfandhbrieſe n o Preund Maseh oony 14 322,508 ÄÜ e
Schwed Bkn zu 100 Kr 650 u Obligationen Disoh Asiat Bank 9 130,5020 Gaggen Eisen w V A 6/2 89,506 Leipz Immob Ges 9 164,500Russ Zoll Coup 100 G R 225 60be Htsoh Eft W Hahn 5 o s Gelsenk Gubstahl 65 756 Leipziger Börse Lövauer Bank 6 109,500do do kleine x u o Pr bin do Hypoth B Beri 7 137,008 e 4 r 28 November Oberlausitzer Bank 7 182,608

o 1 ladbach o ind zu cccccccÜCC Sächsische B udo v 1904 II 97,506 d 78 Görlitzer Eisenbbed 20 286,508 Deutsche Fonds do e 136308
men Praunsehwoeig ar LübeoicerkKommerzb 73 Grevenbroich Maseh O 63,006 Vogtländ Bk Plauen 10 200,006XVI XVIII 4 97,30 Griesheim Elektron 12 Sächs St Anl v 18551 3 90,800 wie B sund Rentenbrieſe Provinz und Meining Hypoth B 7 1389 50b29 55 6 i wickauer Bank 4 756do XXI XXIIuk 11 4 97,500 Iandelsg f Grundb 8 180,00026 do do 1852 68 ev 3/2 95 800Studt Anleihen und Lose do x 93606 reub Hypoth A B 6/2 06 30 d Hansa Dampfeehiftg 6 123,000a6 Altenb I andb 0 zu 93 250 Baub f Dresden H O 372

do II I XII XV u do Pfandbriefb 72121,30b26 r Wien Gummi 0 150 250261 do do s Iv 31/2 93 250
D Schatzanw 1904 e 98,306 ß ß a Westdtsch Bod Kr 8 134,2502 Anenb Stadt Anl x Industrie AktenBad vlunor l 4 98 XIX 3/2 80 00 e Harkort Bergw Ges 10 124,5062 Altenb Stadt Anl v en I Brauerei 9 ire mer An 1987 18581 en do XX unk b 1910 34 90,000 Harkort Bräckenbauſ 7/2 e 750 239 Tu I 788 roh an tliren Sia Rot a D Hyp Pfäb VII 4 87,006 un Eigene rKän do do St Pr 81 126 255 Chemnitz St Anl 89 31/2 92 100 rölIwitaz Papierfab lh e MHedwigshätte 12 169,506 do do 1902 unk 07 en ietao do 1904 332 92700 22 In 4914 4 97,7 u ff T567 577 Hein Lehmann 11 ta2 20be2ef do do 1874 oonv 22 85 253 r i ido XIII XIII A 3 93 50 i 902 Herbrand Waggonf 12 175,00 do do 1879 conv 32 82 00 t B18Heesen 1893 1900 342 91 90bz6 t üb Büchen v 1902 a Germania M F Chem 5 106 2560Lüb si Anl unk t 3/2 95,2506 do r r pt i r r Magd Wittenb St A 3 Hoffmann Stärkef 12 186,00626 Dresd St A 1900 abg 3/2 90,706 Ginuriger Zuekeortgp 9

h Gothaer Gr Pr Pf I 3/2 131,750 5 Hoffmann Waggon 22 344,75626 do do 1900 4939,800 i a u beOstpreubß Prov Anl 4 688,308 o do II 31/2 109,00be Hotebatriobs Ges 20 206 500 Gera do v 1887 92,008 rlis er 6 122,008
Rno uproy x 33 33 r h n don e reiſt a I868 r 8 ob otzern St a 107 763o Lauchhammer conv 1 z Lelpz 10 1865 I A ärhi 7 ar 140 000n r a 91,250 IXu IXa unk 99 497,406 re Linke Wagenbau 18 276,256261 do do 1897 Ser I 331 900 r Zuokerf 9 140,000Teltow Kr Anl uk 151 4 6868 b do X XII uk b 13 14 4 97,6606 Liegn Rawitsoh t B 4 Nagdeburg Allg Gas 7 120,006 do do 1876/84 u 87 3/2 92,806 eipzig Vereinsbr 16 222,008
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Berlin St Synode 02 32 89,750 a H 99,008 Senr Fac T Rot 491,5002 Mix Genest Tel F 9 130,50 Riesa St Anl 1891 93 31/2 93,000 Lescher Leutgzsch

St Anl I 1901 2 97,800 10 rz 29 3 äller Speisefett 18 227,25 Wurzen do 1893 1902 3/2 93 006 GesG o eub ded o2l zu 90,700 do S VII unk b o8 92,100 Kosl Woron v 1869 4756 206e0 Mon pellevue i Liqu treoſ770 o e
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